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Hofe und Perſonalnachrichten
Berlin 28 Juni Heute nahm der Kaiſer an Bord derYacht Meteor die Ka erin auf der Jduna an dem

Handicap EckernfördeKiel theil das um 8 Uhr früh begann
s ſegelten nur große Yachten darunter die engliſchen Die D

Kaiſerin traf vormittag 11 Uhr an Bord der Hohenzollernvon Eckernförde wieder in Kiel ein und nahm alte den Beſuch

der Prinzeſſin Henriette von Schleswig Holſtein und deren Ge
mahl Profeſſor v Esmarch entgegen Um 3 Uhr nachmittags
ſtattete die Kaiſerin in Begleitung der Herzogin Friedrich Fer
dinand der Prinzeſſin Heinrich einen Beſuch im Schloß ab und
kehrte gegen 4 Uhr auf die Hohenzollern zurück Der Kaiſer
traf um 7 Uhr an Vord des Meteor im inneren kieler Hafen
ein und fuhr mit der Nudergig an Bord der Hohenzollern
Um 8 Uhr traf der Kaiſer mit Gefolge in der Marinegkademie
ein woſelbſt S M im Veſtibül die Preisvertheilung für die
bisherigen Wettfahrten des Kaiſerlichen Yachttlubs vornahm
Hieran ſchloß ſich ein Feſteſſen im Gartenſaal Der Kaiſer ſaß
zwiſchen Prinz Rupprecht von Bayern und dem Erbgroßherzog
von Sachſen Weimar gegenüber hatte Admiral Koeſter Platz
genommen und neben Prinz Nupprecht der Erbgroßherzog von
Oldenburg Es nahmen an dem Eſſen ferner theil der ürſt
von Monaco Earl of Lonsdale Oberpräſident v Koeller die in
Kiel anweſenden Miniſter und Admirale die Herren der Üm
gebung des Kaiſers die Beſitzer der ausländiſchen Yachten und
die Mitglieder des Kaiſerlichen Yachtklubs

Der Großherzog und die Großherzogin von Baden
begeben ſich zu längerem Aufenthalte nach St Blaſien

Herzog Alfred von Sachſen Koburg Gotha iſt heute
nachmittag zu elwa vierzehntägigem Kurgebrauch nach Kiſſingen
abgereiſt Das Hofmarſchallamt veröffentlicht folgendes

Da der berliner Berichterſtatter der londoner Daily Mail
darauf beharrt daß Se Königl Hoheit der Herzog ab
zudanken beabſichtige ſo habe ich den Auflrag erhalten
dieſes Gerücht auf das entſchiedenſte zu widerlegen

Koburg den 28 Jnni 1899
W v Ruexleben HoſmarſchallDer Reichskanzler Fürſt zu Hohenlohe empfing heute vor

mittag den chineſiſchen außerordentlichen Geſandten und be
vollmächtigten Miniſter Lik Hai Huan der dem Fürſten im
Auftrage der Kaiſerin Wittwe von China die Jnſignien der
zweiten Stufe der 1 Klaſſe des doppelten Drachenordens über
reichte Jn der Begleitung des Geſandten befand ſich der
chineſiſche Legationsſekrekär Kiuginlhai als Dolmeiſcher
Der Chef der Marineſtation der Nordſee Viceadmiral

Karcher iſt zum Admiral der Marine Generalarzt Gutſchow
zum Generalſtabsarzt der Marine befördert

Der Generalleutnant z D Karl Auguſt Eduard Werner
O t bisher Commandeur der 7 Diviſion Magdeburg wurde
geadelt

Gegen den dentſchen Einfluß bei der Pforte ſcheinen augen
blicklich wieder einmal allerhand dunkle Jntriguen am Werke zu
ſein Wie wir erfahren wurde Major Morgen der bekannte
Militär Attaché in Konſtantinopel von ſeiner Jnſpektionsreiſe
an die türkiſch ruſſiſche Grenze infolge von Vorſtellungen die
beim Sultan ſeitens des ruſſiſchen Votſchaſters in Konſtantinopel
erhoben wurden vorzeitig zurückgernfen Major Morgen dürfte
es nicht an Verſuchen fehlen laſſen Aufklärung über dieſes
ſonderbare Verhalten des Sultans zu erlangen

Die Kanalvorlage in der Kommiſſion
Die Kanglkommiſſion hat geſtern die Generaldebatte über

die ſog Kompenſationsfordernngen damit abgeſchloſſen daß ſie
wie ſchon telegraphiſch gemeldet mit 19 gegen 7 Stimmen die
Einſetzung einer Unterkommiſſion ablehnte die das Centrum
beantragt hatte Ueber die Verhandlungen ſelber iſt folgendes
mitzutheilen

Zunächſt erklärte der Abg Schmieding natlib die Sach
lage ſür nicht ſo unklar und verworren als ſie vorgeſtern dargeſtellt
ſei Alle geſtellten Forderungen ſollten der Regierung einfach
als Material überwieſen werden Abg v Arnim konſ meint
wenn die Verkehrsmiltel im Ruhrgebiet und anderen Orten nicht
ausreichten ſo ſolle dem durch Eiſenbahnen nicht durch einen
Kanal abgeholfen werden Graf Strachwitz Ctr will nach
Landestheilen oder Flußläufen Kompenſations
fordernngen und Tariffragen unbedingt an einzelne Sub
Kommiſſionen zur genaueſten Prüfung verweiſen Würden die
Forderungen der Schleſier angenommen und vollauf befriedigt
dann Wäre es möglich daß ſich eine Mehrheit für die Annahme
im Plenum finde Miniſterialdirektor Schul tz führt aus es
ſtehe techniſch noch nicht feſt ob die Forderung der Schleſier
Schiffbarmachung der Oder für Schiffe von 450 Tonnen über
haupt ausführbar ſei Abg Gamp frk erklärt gegenüber
dem Grafen Strachwitz deſſen Auffaſſung die Sache ſei nur eine
ſchleſiſche Frage und eine Sache der weſtlichen Provinzen

hätte in den übrigen Provinzen große Mißſtimmung bervor
gerufen Redner fragt warum die Regierung von ihrer früheren
Abſicht abgekommen ſei von der unteren Ems nach der unteren
Weſer und der unteren Elbe einen Kanal zu bauen Miniſter
Dr v Miquel führt aus auf die Pläne der Regierung im
Jahre 1866 könne er jetzt nicht antworten Man habe damals
und auch im Jahre 1894 die Abſicht gehabt den Mittellandkanal
zu bauen Graf Strachwitz verlange daß die Erfüllung der
ſchleſiſchen Forderungen geſetzlich feſtgelegt werde Es ſei kon
ſtltulionell nicht angängig zu einem Projekt deſſen techniſche
Durchführbarkeit unſicher ſei und zu welchem noch keine Vor
arbelkten vorlägen der Regierung ſo viele Millionen in blanco
zur Verfügung zu ſtellen Es zeige dies ein außerordentliches
Vertrauen für die Regierung es komme auf den Landtag an ob
er ſo etwas thun wolle Wohin übrigens alle dieſe
Forderungen der verſchiedenen Provinzen und dieſe Verhand
lungen führen ſollen könne er nicht einſehen Wolle die
Femiſſigh unterſuchen welche Forderungen wirklich
Kompenſationsſorderungen ſeien die anderen ausſcheiden und
die nach Meinung der Kommiſſion begründeten mit dem Mittel
landkanal zuſammenhängenden Forderungen der Regierung über
weiſen ſo werde ja dann die Regierung ſehen welche Antwort
ſie geben ſolle jetzt könne ſie den verſchiedenen Forderungen
gegenüber keine Erklärung abgeben Der Miniſter beſtreitet daß
die in 8 2 enthaltene Beſtimmung mit der von den ſchleſiſchen
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gleichen ſei Abg Lieber Ctr èrklärt das Centrum habe ſich
nur durch die gewichtigſten ſachlichen Gründe zu dem Antrag
auf Rückverweiſung der Vorlage an die Kommiſſion beſtimmen
laſſen Nachdem die Regierung auf den Boden der Kom
penſationen getreten ſei müßten auch andere Forderungen als
die Schleſiens und der Lippe geprüft werden Er perſönlich ſei
ein Freund des Mittellandkanals und er bedanere daß die
Negierung ſich auf den Kompenſationsſtandpunkt geſtellt habe

er Redner beantragt die Einſetzung einer Subkommiſſion
um das Tableau der Kompenſationsforderungen aufzuſtellen
Die Generaldiskuſſion wird hierauf geſchloſſen ünd es wird eine
viertelſtündige Pauſe gemacht ach Wiederaufnahme der
Sitzung erklärt ſich Abg Dr Barth freiſ Ver gegen die
Subkommiſſion durch welche die Verhandlungen verſchleppt
werden würden Die Abg Schmieding und Graf Strach
witz ſchließen ſich dem an Der Antrag Lieber wird ſodann
mit 19 gegen 7 Stimmen abgelehnt Der Beginn der
Spezialberathung wird auf Freitag vormittag 9 Uhr feſtgeſetzt

Die weſentlichen Unterſchiede innerhalb der Kommiſſion
traten zu Tage als über die Berichterſtattung die wieder dem
Centrumsabgeordneten Dr am Zehnhoff zufiel Beſchluß
gefaßt wurde Die Konſervativen beantragten mündliche
Berichterſtattung dem Wunſche des Centrums entſprechend
ſtimmten die Nationalliberalen für die ſchriftliche Dadurch
wird die weitere Berathung auch nicht überſtürzt und ſo hat
das Centrum noch Gelegenheit ſich mit ſeinen ſchleſiſchen Mit
gliedern ins Reine zu bringen Ob dies gelingt muß ab
gewartet werden Damit ſind in den Dispoſitionen des Ab
geordnetenhanſes nicht unweſentliche Veränderungen noth
wendig geworden Wenn die Juſtizgeſetze beendigt ſind wird
das Abgeordnetenhaus für den Monat Juli ausſetzen und
im Auguſt wieder zuſammentreten Um die Mitte
Auguſt iſt dann die Entſcheidung zu erwarten

Wie der Natlib Korr mitgetheilt wird hat der Vice
präſident des Stagtsminiſterinms Dr v Miquel ein bei
länfig bemerkt nicht nationalliberales Mitglied der Kanal
kommiſſion autoriſirt gebotenenfalls keinen Zweifel darüber zu
laſſen daß im Falle der Ablehnung der Kanalvorlage die
Auflöſung des Abgeordnetenhauſes zu erwarten ſei

Parlamentariſches

Berlin 28 Juni Das Abgeordnetenhaus arbeitete
hente ſchnell Zuerſt nahm es en bloe den Entwurf eines
Ausführungsgeſetzes zur Grundbuchordnung an Jn
gleicher Weiſe wurden in zweiter Leſung erledigt die Aus
führungsgeſetze zu der abgeäuderten Eivilprozeßordnung
und den Reichsgeſetzen über die Zwangsverſteigerung
und die Zwangsverwaltung Darauf wurde die zweite
Leſung des Ausſührungsgeſetzes zum Handelsgeſetzbuch
vorgenommen Zuerſt wurde über Artikel 3 debattirt danach
haben die Gerichte die Beamten der Staatsanwaltſchaft die
Polizei und Gemeindebehörden ſowie die Notare von den zu
ihrer amtlichen Kenntniß gelangenden Fällen einer unrichtigen
un vollſtändigen oder unterlaſſenen Anmeldung zum Handels
regiſter oder Genoſſenſchaftsregiſter dem Regiſtergerichte Mit
theilung zu machen Der Artikel wurde unverändert an
genommen Artikel 4 der Regierungsvorlage wonach eine
Aktiengeſellſchaft ſowie eine Kommanditgeſellſchaft auf Aktien
aufgelöſt werden kann wenn ſie durch einen geſetzwidrigen Be
ſchluß der Generalverſammlung oder durch geſetzwidriges Ver
halten des Vorſtandes der perſönlich haftenden Geſellſchafter
oder des Auſſichtsraths das Gemeinwohl gefährdet wurde
gegen den Widerſtand der Konſervativen und entſprechend den
Anträgen der Kommiſſion geſtrichen Ohne Debatte wurde
dann der Reſt des Geſetzes angenommen Nunmehr folgte die
dritte Berathung des Geſetzentwurfs betr die Dienſtſtellung des
Kreisarztes und die Bildung von Geſundheitskommiſſtonen
Die Vorlage wurde mit einigen Abänderungen angenommen
Gegen den Widerſpruch des Vertreters des Finanz miniſteriums
Geheimrath Lehnert wurde ein Antrag des Konſervativen
Winkler angenommen wonach die Koſten der Reiſen die
der Kreisarzt im Auftrage des Regierungspräſidenten und
Landraths ansführt der Staatskaſſe auferlegt werden Die
Kouſervativen hatten erklärt daß ſie im Fall der Ablehnung
dieſes Antrages gegen das ganze egt ſtimmen würden
Ferner wurde unter Zuſtimmung der Regierung ein Antrag
Graf Douglas Virchow angenommen wonach den voll
beſchäftigten Kreisärzten die Ausübung der Privatpraxis mit
Ausnahme von dringenden Fällen ganz unterſagt wird Jn
der Schlußabſtimmung wurde die Vorlage gegen die Stimmen
der beiden freiſinnigen Parteien eines erheblichen Theils der
Nationalliberalen und eines Theils des Centrums angenommen
Abg Dr Sattler hatte vor der Abſtimmung erklärt daß
ein Theil ſeiner Freunde gegen die ganze Vorlage ſtimmen
würde welche keineswegs als geeignete Grundlage einer Me
dizinalreform anzuſehen ſei Seine Frennde legten über
haupt wenig Werth auf das ganze Geſetz Die Kar
freitagsvorlage ſollte zum Schluß berathen werden aufAutrag des Centrums wurde ſie aber von der Tagesordnung

abgeſetzt es hatte ſeine Anträge noch nicht formulirt Am
Freitag findet die nächſte Sitzung ſtatt dann ſollen in dritter
Leſung die Ausführnngsgeſetze zum Böraerl i Geſetzbuch und
zu T Reichsjnſtizgeſetzen und die Karfreitagsvorlage erledigt
werden

Die Materialien welche der von der Kommunalwahl
kommiſſion gewählten Unterkommiſſion zugehen ſollen ſind
dem Vernehmen nach von der Regierung bereits zum Abſchluß
gebracht und werden der Subkommiſſion demnächſt zugehen

Der Bundesratb hat geſtern den Enkwurf eines Hypo
thekenbankgeſetzes ſowie den Entwurf eines Juvalidenverſicherungs
geſetzes in der vom Reichstage beſchloſſenen Faſſung angenommen
Die Zuſtimmung wurde ertheilt den Ausſchußberichten über die
Geſehentwürfe für Elſaß Lothringen betr Penſionsbeſtimmungen
für Richter betr Rechtsverhältniſſe der Lehrer betr den Güter
ſtand der zur Zeit des Jnkrafttretens des Bürgerlichen Geſetz
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buches beſtehenden Ehen betr die Aufhebung von Landes
geſetzen betr die Notariatsgebühren betr Gerichtskoſtengeſetz
für ElſaßLothringen ſowie betr Feſtſtellung eines Nach
trages zum Haushaltsetat von Elſaß Lothringen für 1899

Zu der durch die Blätter gegangenen Notiz daß die
nationalliberale Fraktion des Abgeordneten
hauſes der nationalliberalen Fraktion des Reichstages wegen
ihrer Haltung zur Arbeiterſchutzvorlage ein Mißtrauensvotum
ertheilt habe bemerkt heute die Natlib Corr daß weder die
Haltung der Reichstagsfraktion noch das Arbeiterſchutzgeſetz in
der nationalliberalen Fraktion des Landtages auch nur zur Er
örterung gelangt ſeien Außerdem entſpreche es nicht den Ge
pflogenheiten der nationalliberalen Fraktion des Abgeordneten
hauſes über die Fraktion irgend einer anderen parlamentariſchen
Vertretung zu Gericht zu ſitzen Machen Meinungsverſchieden
heiten zwiſchen Fraktionen eine Auseinanderſetzung nothwendig
dann ſei dafür zunächſt der Centralvorſtand kompetent

Volkswirthſchaftliches

Offiziös ſchreibt man heute Es darf mit ziemlicher Sicher
heit darauf gerechnet werden daß der Entwurf zum neuen
Zolltarifſchema im Herbſt ſoweit vorbereitet ſein wird
daß er dann dem Wirthſchaftlichen Ausſchuß zur Vorberathung
und Begutachtung handelspolitiſcher Maßnahmen unterbreitet
werden kann Man wird wohl in der Annahme nicht fehl
gehen daß bei der Berathung des Entwurfs durch den Aus
ſchuß in ähnlicher Weiſe wie bei der Feſtſtellung der produktions
ſtatiſtiſchen Fragebogen verfahren werden wird d h daß zu
den Erörterungen über die einzelnen Poſitionen Sachverſtändige
aus den verſchiedenen Gewerbszweigen zugezogen und mit dieſen
die Gutachten abgefaßt werden dürften Ueber die Anordnung
des Zolltariſſchemas dürften Einzelheiten nicht früher verlauten
bis der vorläufige Entwurf an die Jntereſſenten bekannt gegeben
iſt Ueber die allgemeine bei der Ausarbeitung maßgebende
Tendenz iſt man durch Aeußerungen der Regierungsvertreter
inſoweit unterrichtet daß möglichſte Spezialiſtrung bet
allen in Betracht kommenden Poſitionen Platz greifen ſoll Der
künftige deutſche autonome Zolltarif wird deshalb auch weſentli
umfangreicher ſein als der jetztge Wie wir hören wird er au
inſofern überſichtlicher ſein als alle auf einen Gewerbs
zweig bezüglichen Waarengattungen in einer und derſelben
Rubrik aufgeführt werden ſollen Jn dem bisherigen Zolltarif
iſt das nicht der Fall Um ein Beiſpiel herauszugreifen ſo
iſt gleich bei Nummer 1 des Zolltarifs welche die Abfälle
behandelt eine ganze Anzahl von Jnduſtriezweigen zuſammen
gefaßt ſo die Eiſenfabrikation die Glasinduſtrie die Keramtk
die Seifenſiederei die Gerberei uſw Im künftigen Zolltartf
ſchema dürften ſich ſolche Sammelpoſitionen kaum vorfinden
denn man begbſichtigt die Abfälle in denjenigen Rubriken
einzeln aufzuführen die ſich auf die Haupterzeugniſſe der ver
ſchiedenen Fabrikationszweige beziehen Es iſt keine Frage
daß dadurch der ganze Zolltarif überſichtlicher werden wird
Man wird ſämmtliche Erzeugniſſe eines Gewerbszweiges in
einer Poſition vereinigt finden und damtt eines läſtigen
Suchens überhoben ſein An den Vorarbeiten für das Zoll
tarifſchema haben ſich übrigens die verſchiedenſten Reſſorts
auch in den Einzelregierungen betheiligt die Aufgabe der
ſchließlichen Feſtſtellung des Entwurfs liegt in der Hand des
Reichsſchatzamtes

Nachdem zu dem Abkommen vom 12 Februar 1899 über
den Verkauf der Karolinen und ſonſtigen Spanien noch ver
bliebenen Südſee Jnſeln an Deutſchland die ſpaniſchen
Cortes die Zuſtimmung gegeben und in Deutſchland der
Bundesrath und Reichstag die zur Ausführung erforderlichen
Mittel bewilligt haben wird dem Vernehmen nach die Rati
fikation des Abkommens nunmehr möglichſt beſchlennigt werden
Hierdurch wird die Ausſicht eröffnet daß gleichzeitig die
zwiſchen Deutſchland und Spanien über wechſelſeitige meiſt
begünſtigte Behandlung der Waareneinfuhr getroffene
Vereinbärung die vom Bundesrath und Reichstag angenommen
worden iſt noch Anfang Juli 1899 in beiden Ländern
in Kraft treten wird

Der Bundesrath wird ſich nach der Poſt in aller
nächſter Zeit darüber uiſſ zu machen haben in wel
Weiſe er Gebrauch von der Vollmacht machen will welche
der Reichstag in Bezug auf die Verlängerung des eng
liſchen Handelsproviſoriums ertheilt hat

Aus Dortmund geht uns von woblunterrichteter Seite die
Nachricht zu daß die feierliche Eröffnung des Dortmund
Ems Kanals die in Anweſenheit des Kaiſers ſtattfinden
wird für den 3 Augnſt in ſichere Ausſicht genommen iſt

Jm Monat Mai haben 2613 Schiffe gegen 2406 Schiffe im
Mai 1898 mit einem Netto Raumgehalt von 283,033 Regiſtertons

1898 mit s vo erarheh f d al u n nal
benutzt und na zug auf die Kanalazu in enden Elblootsgeldes an Gebühren 188,727 M 1

131,523 M entrichtet Am tand vit
Vom Reichsamt des Jnnern ürz n wenigerals 6000 Fragebogen an die deutſche Spielwaaren nbuſtrie

zum Zwecke produktionsſtatiſtiſcher Erhebungen ver
ſandt worden a di en wordenVon einigen Zeitungen i e Frage aufgeworfen wowelche Gründe die Reichsverwaltung dazu veranlaßt haben dem

Verein i nete gärine n s diechon erwähnte finanzielle Beihilfe zuſöge in Sidneh zu gewähren Dazu bemerken die v

Pol Nachr
Unſeres Erachtens liegen die Gründe für d wie wir

hören nach eingebender Prüfung erfolgte Bewilligung klar
zu Tage Es handelt ſich um eine Vereinigung welche o
ſelbſt einen Geſchäftsgewinn anzuſtreben die Intereſſen
in Thüringen ſo zahlreich vorhandenen Kle ngewerbes
treibenden zur wirkſamen Seurerug nach außen hin da
gewiſſem Umfange zuſammenfaſſen will Gerade für der
arlige Zwecke iſt der im Reichshaushallsetat zur Verfügung
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eſtellte Unterſtützungsſonds in erſter Linie und ausdrücklich
immt Von ge en Geſichtspunkten aus werden beiſpiels

weiſe auch bei den internationalen Ausſtellungen an denen
das Reich ſich amtlich betheiligt Beihilſfen unſten ſolcher
Gewerbetreibenden ausgeworfen welche nicht als Einzelaus
ſteller auftreten ſondern ſich zu einer gemeinſam geleiteten

e vereinigen Daß das thüringiſche Unternehmen dieſern des Ausfuhrhandels nach einem wichtigen
deutſchen Abſatzgebtete anſtrebt giebt ihm einen verſtärkten

Anſpruch auf Berückſichti un ür ſachgemäße Verwendungder Veduſe und für den Ausſchluß jeder Beeinträchtigung be

ſtehender Geſchäſtsbeziehungen bürgt der Umſtand daß die
Großherzoglich ſigl e Staatsregierung in Weimar welcheden Verein auch ihrerſeits e dbrg fördert die Kontrolle
über e Prrausgatuns des Zuſchuſſes in die Hand ge
nommen hat

Die Aelteſten der Berliner Kaufmannſchaft haben
dem Reichskanzler eine Denkſchrift unterbreitet daß ſie die
Zollerhöhungen welche von einem Theile der Weber
und Spinner bei Neugeſtaltung der Handelsverträge be
anſprucht werden nicht gutheißen können Für die Verbraucherder Garne und Gewebe würden die Zollerhöhungen ſogar höchſt
ſchädlich wirken

Kirche und Schule

Der Miniſter der geiſtlichen c rer beabſichtigt
wie durch Runderlaß mitgetheilt wird zunächſt für Kandidaten
des höheren Schulamts die eine berliner Seminaranſtalt be
fuchen oder hier ihr Probejahr ableiſten in den erſten Wochen
des kommenden Winterhalbjahrs verſuchsweiſe einen Kurſus
zur Unterweiſung in der Schulgeſundheitspflege ein
urichten Der vortragende Rath im Kultusminiſterinm Geh

edizinalrath Dr Kirchner ſoll mit der Leitung dieſes Kurſus
beauflragt werden Es ſollen in vier bis fünf Wochen an je
zwei Nachmittagen nämlich Mittwochs und Sonnabends von

7 Uhr Unterweiſungen an einem noch zu beſtimmenden Orte
ſtattfinden Da mit Recht vermuthet wird daß auch ältere
Schulmänner von der Gelegenheit Gebrauch machen werden ſich
über den gegenſeitigen Stand der Schulgeſundheitspflege zu
unterrichten ſo fordert das Provinzialſchulkollegium durch An
fragen bei den Direktoren zur Meldung auf damit die Zahl der
Theilnehmer vorher beſtimmt und die Auswahl des Lokals
danach getroffen werden könne Zur Theilnahme berechtigt ſind
außer den Kandidaten des höheren Lehramts alle Lehrer
Profeſſoren Oberlehrer und auch Hilfslehrer der Gymnaſien

Realgymnaſien Oberrealſchulen und Realſchulen Die Meldungs
friſt reicht bis zum 3 Juli ausſchließlich

Zwei Sozialdemokraten waren im März in der
Kirchengemeinde Sande im Kreiſe Stormarn zu Kicchen
älteſten gewählt worden die Propſteiſynode aber verſagte die
Beſtätigung mit der Begründung daß durch die thatſächliche
und n Zugehörigkeit der Gewählten zur ſozial
demokratiſchen Partei deren Stellung zur Kirche und zum
Chriſtenthum anerkanntermaßen eine feindliche iſt es aus
S ſei daß ſie das vorgeſchriebene Gelübde im rechten

inne ablegen die Pflichten der Kirchenälteſten in einer dem
Beſten der Gemeinde und dem kirchlichen Frieden dienenden
Weiſe erfüllen können Wenn von jedem Beamten gelte daß er
nicht allein die einzelnen durch ſein Amt ihm auferlegten Ver
pflichtungen zu erfüllen hat daß er dadurch nicht in einen unlösbaren Widerſpruch mit ſeinem Amte tritt ſo gelte dies ins

beſondere von dem verantwortlichen Amte eines Kirchenälteſten
Es ſel daher den betr Herren der Zutritt zu dieſem Amte ſo
lange zu unterſagen bis dieſelben durch ihren Austritt aus der
ſozialdemokratiſchen Partei bekundet haben daß ihnen die Theil
nahme an der kirchlichen Mitarbeit höher ſteht als die Zugehörig
keit zur ſozialdemokratiſchen Partei deren Beſtrebungen auf
Beſeltigung der Kirche und des Chriſtenthums hinzielen Nun
mehr aber hat nach der Kreuzztg das Konſiſtorium zu
Kiel die Entſcheidung des Synodalausſchuſſes aufgehoben und

erklärt daß die e rPartei an ſich kein Grund ſei jemandem die Fähigkeit
zur Bekleidung eines kirchlichen Amtes abzuſprechen

Zur Einſchränkung des ütedienſtes ſchul
pflichtiger Kinder hat die Regierung zu Gum binnen
eine neue Verordnung erlaſſen Nach dlieſen einſchränkenden
Beſtimmungen müſſen die Hütekinder an einem ganzen oder
zwei halben Tagen mindeſtens alſo ſechs Stunden in
der Woche dem Schulunterricht beiwohnen Dieſelben
Vorſchriften gelten auch da wo Eltern ihre eigenen Kinder
während der Schulzeit zum Viehhüten verwenden wollen
Wie mag es um den Schulbeſuch der Hütekinder vor
r z dieſer einſchränkenden Beſtimmungen beſtellt ge
weſen ſein

Jn einer Reihe von Zeltungen, ſo ſchreibt die Köln Ztg
werden die abentenerlichſten Mittheilungen über die Kölner

c rzbiſch t gebracht Dem Kaiſer werden Worte in
den Mund gelegt die dieſer niemals gebraucht hat Er ſoll ſich
ſür einen beſtimmten Kandidaten ausgeſprochen haben obſchon
die Namen der Kandidaten noch nicht einmal haben unterbreitet
werden können Weiter wurde berichtet die Wahl ſtehe un
mittelbar bevor während ſoviel wir wiſſen von vornherein das
Kölner Domkopitel der Natur der Vorverhandlungen ent
ſprechend einen weit ſpäteren Zeiltpunkt in Ausſicht genommen
hat Neuerdings verbreitet ſogar die Germania die Nachricht
daß die Stagtsregierung ſich mit dem Apoſtoliſchen Stuhl
in Verbindung geſetzt habe um die Wahl des Domkapitels
zu umgehen und eine ihr angenehme Perſönlichkeit auf den erz
biſchöflichen Stuhl zu befördern Die Germania will auch
kirchliche Kreiſe kennen welche nicht verſtehen warum dem
Metropolitankapitel das freie Wahlrecht verkürzt werden ſolle
und behanptet dieſe Kreiſe hoffen der Apoſtoliſche Stuhl werde
den Anträgen der Stagatsregierung da ſie jedes Grundes ent
behren keine Folge geben W den von uns eingezogenen Er
kundigungen entbehren alle dieſe Ansſtrenungen einer thatſäch
lichen Grundlage Die Staatsregierung hat keineswegs die
Abſicht dem Domkapitel das Wahlrecht zu entziehen Es iſt
vielmehr begründete Anusſicht daß dieſes Jahr in Köln in dem
ſeit der Rekonſtituirung der Diözeſe im Jahre 1822 noch nie
mals eine Biſchofswahl ſtattgefunden hat zum erſten mal ein
vom Domkapitel gewählter Erzbiſchof in den Kölner
Dom einziehen wird

Ueber das in den Reichslanden verbreitete neulich auch von
uns charakteriſirte Andachtsbuch der Redemptoriſten in
welchem Luther ein Wüſtling und Calvin ein Mörder genannt
wird theilt die Straßb Poſt mit daß die Verbreitung dieſes
Buches ſobald ſie durch die Preſſe bekannt wurde von der
Regierung und auf deren Veranlaſſung von dem Biſchof in
Metz verboten und ſofort eingeſtellt worden iſt Der Vorſteher
der Redemptoriſten habe ſeinem Bedauern darüber Ausdruck ge

daß er das von einem franzöſiſchen Biſchof approbirte
uch nur flüchtig durchgeſehen habe und ihm dabei die frag

lichen Stellen entgangen ſeien er habe ferner erklärt daß von
ſeiten des Verfaſſers und des Verlegers des Buches jede Ver

n und jeder Verkauf deſſelben nach ElſaßLothringen für
die Folge unterbleiben werde

Soziale Angelegenheiten

Der berliner Stadtverordnete Kreitling in Gemeinſchaftmit noch 18 Stadtverordneten hat folgende Anfragen an da

Magiſtrat in der StadtverordnetenVerſammlung eingebracht
Die Unterzeichneten erſuchen den Magiſtrat um Ausknnft

Sind die in einigen berliner Zeitungen gemachten Dar
ſelnngen über die Arbeiterverhältniſſe und die Unterbringung
er Arbeiter auf den Rieſelgütern der Stadt Berlin der

Wahrheit entſprechend 2 Welche Maßregeln gedenkt der
Magiſtrat event zur Abhilfe der Uebelſtände zu ergreifen

Jn Anweſenheit des Präſidenten des Reichsverſicheramtes Gaebel des Vertreters der badiſchen et e

e e e e e reenoſſenGerhard i Ciberfed ſtall a e a e unter dem Vorſitze von

ne e von Bothmann und der Vertreter der

ichst ba RoeſickeDeſſau referirte über die Beſchickung e E
Paris Direktor Max Schlefinger Berlin berichtete über
das Zuſammenwirken der deutſchen Vereine vom rothen Kreuz
mit den Berufsgenoſſenſchaften Die Verſammlung genehmigte
nach eingehenden Ausführungen des Kommerzienrathes Emil
Jakob Berlin über die menſchenfreundlichen Beſtrebungen
dieſer Vereinbarung dieſe letztere einſtimmig

Ein allgemeiner Geno tAuguſt in Berlin abgehalten wer stag ſoll Anfang

Verwaltung und Rechtspflege
Die Meldung daß der Geh Ober Regierungsrath aus dem

Miniſterium des Jnnern v Philipsborn zum Regierungspräſidenten von Hüdesheim ernannt ſei iſt unrichtig x e

Kolonialangelegenheiten

Ueber die jüngſten Unruhen im Hinterlande von
Kiautſchou kommen jetzt noch folgende nähere Mittheilungen
hierher Vor einigen Tagen wurde dem Gouvernemeut
Kiautſchou mitgetheilt daß in Kaumi einem an der zukünftigen
Bahn gelegenen Flecken den mit den Vorarbeiten zum Bahnban
beauftragten Deutſchen mit Gewaltthätigkeiten und groben Aus
ſchreitungen begegnet wurde Der Ort Kan mi liegt innerhalb
der Zone durch die die deutſchen Truppen das Durchzugsrecht
haben und in der vertragsmäßig ohne deutſche Zuſtimmung
chineſiſcherſeits keine beſonderen Maßnahmen getroffen werden
dürfen Eine ſofort zur Behebung obiger Schwierigkeiten nach
Kaumi entſandte deutſche Compagnie fand ein ſüdlich von Kaumi
belegenes Dorf Titung mit Wällen umgeben und durch Ge
ſchütze und etwa 300 bewaffnete Chineſen vertheidigt von denen
die deutſche Truppe Feuer erhielt Das Dorf wurde geſtürmt
Neun Chineſen blieben dabei todt Da auch andere in der
Nähe gelegene Dörfer ſich in ähnlichem Vertheidigungszuſtande
befanden ſandte der Gouverneur von Kiautſchou Verſtärkungen
ab Neueren Nachrichten zufolge haben die Chineſen den
Widerſtand aufgegeben Kaumi iſt beſetzt Es iſt zu
hoffen daß ohne weiteres Blutvergießen die völlige Ruhe wieder
hergeſtellt wird und daß die Vorarbeiten zum Bahnbau ihren
ſtetigen Fortgang nehmen

Der Streik in Herne
Jm Herner Grubengebiet iſt es bekanntlich zu einem

blutigen Arbeiteragusſtand gekommen Nach den bis
herigen Mittheilungen haben die Behörden mit allem Nachdruck
von den Waffen Gebrauch gemacht Jn der offiziöſen Nordd
Allg Zig wird weiter dazu bemerkt

Die Vorgänge bilden eine blutige Jlluſtration zu der von
den Gegnern der Vorlage zum Schutze des gewerblichen
Arbeitsverhältniſſes vertretenen Anſchanung daß Arbeiter
ausſtände bei uns keinen ſo bedenklichen Chaxakter trügen wie
in anderen Ländern welche den Schutz der Arbeitswilligen
durch geſetzgeberiſche Maßnahmen wie ſie die erwähnte Vor
lage vorſchiägt verſtärken zu müſſen geglaubt haben

Mit dieſer Kritik iſt die Sachlage nur zum Theil berührt Der
ſpringende Punkt liegt an anderer Stelle Will man dieſe
Vorkommniſſe in Zuſammenhang mit der Vorlage bringen die
den Reichstag noch in zweiter Leſung zu beſchäftigen hat dann
iſt vor allem der Nachweis zu führen daß die der Staats
gewalt und der Rechtspflege zur Verfügung ſtehenden
Machtmittel ſich als unzulänglich erwieſen haben
Das aber iſt bisher durchaus nicht feſtgeſtellt

Ueber die augenblickliche Lage im Ausſtandsgeblet meldet
heute die Rheiniſch Weſtfäliſche Zeitung aus Eſſen Jn der
heutigen Konferenz unter Leitung des Oberpräſidenten wurde
beſchloſſen Militär zu berufen das geſtern abend eintreffen
ſollte Bei der Mittagsſchicht wurden Angriffe auf Arbeits
willige durch Polizei und Gendarmerie mit blanker Waffe
verhindert Die Zahl der Ausſtändigen betrug mittags 2500 Mann
Von den bei dem Renkontre zwiſchen Gendarmerie und Berg
arbeitern verwundeten Perſonen ſind zwei geſtorben

Jn der Köln Ztg giebt die Bergwerkegeſellſchaft Hibernia
eine längere Darſſellung über den Ausſtand worin verſichert
wird daß der plötzlich ausgebrochene Streik die Zechenverwaltungen
inſofern überraſcht habe als Beweggründe oder irgend welche
Anzeichen nicht bemerkt wurden Auf Befragen erklärten
die Streikenden daß ſie die ſchriftliche Zuſicherung
höherer Löhne verlangten Die Geſellſchaft verweiſt auf
den ſoeben erſchienenen Jahresbericht für die berg
baulichen Jutexreſſen der feſtſtellt de 1898 die Löhne eine
Höhe erreicht haben wie nie zuvor eit dem Dezember 1893
ſeien die Löhne um 23 Proz geſtiegen und befänden ſich in fort
ſchreilender Entwicklung Der Bericht ſagt zum Schluß Weil
eine Beilegung des Ausſtandes bisher nicht zu erreichen geweſen
iſt ſo hat ſich die Verwaltung der Zechen gezwungen geſehen
den Ausſtändigen mitzutheilen daß die in mehreren Schichten glei
ausſtändigen Arbeiter in der Belegſchaftsliſte geſtrichen werden
und damit entlaſſen ſind Die Ausſtändigen ſind vorwiegend
junge Leute und gehören zum größten Theil der polniſch
ſprechenden Bevölkerung an

Nach dem Vorwärts ſind die Streikenden junge un
organiſirte Polen die nur durch den Zorn über die hohen
Abzüge bei den wie das ſozialdemokratiſche Organ angiebt
geringen Löhnen zu dem Mittel des Ausſtandes gegriffen
haben und ſich über Möglichkeiten und Vorausſetzungen des
gewerkſchaftlichen Kampfes gar keine Rechenſchaft zu geben ver
mögen Die organifirten Arbeiter rathen dringend
von dem Ausſtande ab Jn einer Bergarbelter Verſammlung
die am Sonntag in Dorſtfeld tagte um gegen die Zuchthaus
vorlage zu proteſtiren wurde der am Tage zuvor ausgebrochene
Ausſtand zur Sprache gebracht Der Bergarbeiter Schürholt
erklärte es ſei Pflicht aller organiſirten Bergleute den Streik
zu vermeiden erſtlich weil er ausſichtslos ſei und dann weil
man auf dieſe Art und Weiſe keine Verbeſſerung u
Letztere könne nur dadurch erfolgen daß man bei den Knappſchafts
wahlen geeignete Leute wähle

Zum Schluß wollen wir noch folgendes Situationsbild wieder
geben das wir einem berliner Blatte entnehmen Das Plakat
des königl Landraths Spude wurde von den Streikenden mit
Hohngelächter aufgenommen Kaum angeſchlagen war es auchſchon dere Des Tages über am Dienstag wurde
eine ganze Reihe von Verhaftungen vorgenommen und zwar anden verſchiedenſten Stelleu Jn hohe Gefahr gerieth am
Dienstag abend ein berittener Gendarm aus Baukau welcher
mit einem Kollegen zwei Arreſtanten zum Wachtlokal bringen
wollte Am Hotel Schlenkhoff als der Gefangenen Transport
eben um die Ecke in die Seitenſtraße einbog würde er von den
Streikenden bemerkt die nun auf die Beamten losſtürmten Jm
nächſten Augenblick flogen die eine und einer der
Burſchen feuerte ſogar ans eiem Revolver Schüſſe ab Eluer
der Gendarmen der etwas zurückgeblieben war machte
darauf ebenfalls von ſeiner Schußwaffe Gebrauch traf aber
niemand Er mußte dann ſeinem Pferde die Sporen geben
um ſich in Sicherheit zu bringen Er ritt verfolgt
von der johlenden Menge vom Neumnarkt bis zur katholiſchen
Schule wo er Halt machte aber nicht lange konnte er dem
Volkshaufen Trotz bieten denn ein förmlicher Steinregen ſauſte

auf ihn hernieder Die eben erwähnte Altacke ſollte das Vor
Biet eines furchtbaren Zuſammenſtoßes ſein der leider auch

enſchenleben koſtete Einige Minuten ſpäter hatte ſ die
Menge an der Polizeiwache vorbei bis zur Ecke der Mont
Cenis und Bahnhofſtraße begeben Dort wurde zunächſt ein
Mann verfolgt welcher an der Uhrkette das Schlägel und
iſen trug und der ſich erlaubt hatte mit einem Polizei

beamten zu ſprechen Man hielt dieſen für einen Spion und
wollte ihn mißhandeln doch gelang es dem Bedrohten zu ent
kommen Es rottete ſich daraufhin gegenüber dem Hotel
Wünnenberg vor dem Hauſe des Kaufmanns Pitzſch ein rieſiger
Volkshaufen zuſammen beſtehend aus Männern jungen Burſchen
und auch Frauen Die Polizeibeamten und Gendarmen welche
die Situation überſchanten wollten ſich zurückziehen wurden
aber bei ihrem Fortgehen in der gemeinſten Weiſe verhöhnt Der
Tumult erreichte ſeinen Höhepunkt denn man ging hier zum
förmlichen Angriſf über Aus der Menge herans knallten
Schüſſe Stöcke wurden durch die Luft geſchwungen und von
hüben und drüben flogen Steine auf die Beamten Die Polizei
beamten ſowohl wie Gendarmen hatten alsbald ihre Schuß
waffen zur Hand die ſie direkt in die Menge hieiten Die
Wirkuug ihrer Geſchoſſe war eine entſetzliche denn eine ganze
Anzahl Menſchen ſtürzte getroffen zur Erde während die übrigen
angſterfüllt auseinander ſtoben Als man den Verwundeten zu
Hilfe kam zeigte es ſich daß alle durchweg ſchwer ver
letzt waren Ein junger Pole ſtarb unmittelbar nach ſeiner
Einlieferung ins Hoſpital ein anderer ſoll ſofort anf der Stelle
todtgeblieben ſein Die Kataſtrophe blieb ſelbſtverſtändlich nicht
ohne Einfluß auf die Gemüther und allmälig wurde es ſtill in
den Straßen Einen eigenartigen Anblick bot die ber
ſtraße wo ſchon gegen 7 Uhr faſt ſämmtliche Kaufläden ihre
Rollläden herunter gelaſſen hatten

Preußiſcher Landtag
Bericht der Saale Ztg
Abgeordnetenhaus

84 Sitzung vom 28 Juni 12 Uhr
Das Haus iſt mäßig beſetzt
Am Miniſtertiſche Schönſtedt u a
Erſter Gegenſtand der Tagesordnung iſt die zweite Be

rathung des Entwurfs eines Ausführungsgeſetzes zur Grund
buchoöordnungAuf Antrag Porſch wird der Geſetzentwurf in zweiter
Leſung en bloc mit einer geringen Aenderung angenommen
nachdem auch Miniſter Schönſtedt ſich dafür erklärt hatte

Ebenſo wird ſodann in zweiter Leſung en bloce angenom
men der Geſetzentwurf zur Ausführung des Reichsgeſetzes
betr Aenderung der Civilprozeßordnung und der Ent
wurf zum Reichsgeſetz über die Zwangsverſteigerung und
die Zwangsverwaltung
Es folgt die zweite Berathung des Entwurfs eines Aus
führungsgeſetzes zum Handelsgeſetzbuch

Artikel 1 und 2 werden debattenlos angenommen
Nach Artikel 3 haben die Gerichte die Beamten der Staats

anwaltſchaft die Polizei und Gemeindebehörden ſowie die
Notare von den zu ihrer amtlichen Kenntniß gelangenden Fällen
einer unrichtigen un vollſtändigen oder unterlaſſenen Anmeldung
zum Handelsregiſter oder Genoſſenſchaftsregiſter dem Regiſter
gerichte Mittheilung zu machen

Abg Möſler ul beantragt hinter dem Worte Gemeinde
behörden hinzuzufügen die Organe des Handelsſtandes

Miniſter Schönftedt erklärt daß der Antrag Möller da
durch emrdehrlich werde daß der Handelsminiſter eine ent
ſprechende Jnſtruktion an die Organe des Handelsminiſters er
laſſen werde

v Möller zieht nach dieſer Erklärung ſeinen Antrag
zurück

Artikel 3 wird angenommen
Artikel 4 lautet nach der Regierungsvorlage Eine

Aktiengeſellſchaft ſowie eine Kommanditgeſellſchaft auf Aktien kann
aufgelöſt werden wenn ſie durch einen geſetzwidrigen Beſchluß der
Generalverſammlung oder durch geſetzwidriges Verhalten des
Vorſtandes der perſönlich haſtenden Geſellſchafter oder des
Auſſichtsratbs das Gemeinwohl gefährdet

Die Kommiſſion hat dieſen Artikel geſtrichen
Die Abgg v Arnim und Gen beantragen Wieder

berſtellung der RegierungsvorlageMiniſter Schöuſtedt empfiehlt Annahme dieſes Antrags
Abg Träger fr Vp blitet dagegen um Ablehnung deſſelben

namentlich erſcheine ihm der Ausdruck geſetzwidriges Verhalten
bedenklich Man müſſe doch genau definiren was darunter zuverſtehen ſei Man könnte e nach dieſer Beſtimmung ſogar
unter Umſtänden eine Aktiengeſellſchaft auflöſen wenn z B
z gBorſtand wegen Preßvergehens oder Beleidigung beſtraft
wird

Miniſter Schönſtedt betont daß es ſich mit der Beſtimmung
der Regierungsvorlage um geltendes Recht handle Eine Aende
rung deſſelben ſei abſolut nicht gerechtfertigt Das vom Abg
Träger angeführte Beiſpiel ſei unglücklich gewählt denn was
ein Vorſtandsmitglied in ſeinem Privatleben mache falle auf
keinen Fall unter dieſe Beſtimmung es müſſe ſich vielmehr immer
um eine geſetzwidrige Geſchäftsgebahrung handeln

Abg Gothein fr Vg tritt für die Streichung des Artikels 4
der Regierungsvorlage ein Die Auflöſung einer Aktiengeſell
ſchaft komme in vielen Fällen der Konfiskation ihres Vermögens

elch
Miniſter Schönſtedt empfiehlt nochmals Wiederherſtellung

der Regierungsvorlage Es handle ſich bei einer ſolchen Auf
löſung einer Aktiengeſellſchaft nicht um eine Konfiskation ſondern
um eine Liquidation

Abg Dr Kranſe nl meint es ſei ein Bedürfniß für die
Beſtimmung der Regierungsvorlage nicht vorhanden Es handle
ſich nicht nur um die Intereſſen des Großkapitals ſondern auch
in weitem Maße um die des kleinen Kapitals s

Abg Jmwalle Etr iſt derſelben Anſicht Für ruhlge
Zeiten i die Beſtimmung entbehrlich für unruhige nutzlos und
unzureichend

bg Bröſe empfiehlt nochmals ſeinen Antrag
Der Antrag v Arnim wird mit knapper Mehrheit ab

er Artikel 4 der Regierungsvorlage bleibt alſo ge
trich en

Der Reſt des Geſetzes wird ohne Debatte angenommen
Es folgt die dritte Berathung des Geſetzentwurfes betr die

Dienſtſtellung des Kreisarztes und die Bildung
von Geſundheitskommiſſionen

Abg Winkler beantragt zu S 1 einen Zuſotz wonach die
Koſten der im Auſtrage des Regierungspräſidenten erfolgten
Reiſen des Kreisarztes der Staatskaſſe zur Laſt fallen

Geheimrath Förſter Bezüglich der Koſten habe man ſchon
die nöthigen Veſtimmungen im Koſtengeſetz Der Antrag ſei
überflüſſig

Abg v Bockelberg k, Dieſe Koſtenerſtattung müſſe aber
geſetzlich feſtgelegt werden ſonſt könnte man die Koſten leicht
den Gemeinden zur Laſt legen

Unterſtagtsſekretär Lehnert Jn den meiſten Fällen werden
die Koſten auch den Kreiſen bezw den Gemeinden nach den
geſetzlichen Vorſchriften zur Laſt fallen Er bitte den Antrag
abzulehnen

Abg Winkler konſ Seine Partei werde den Geſetzentwurf
ablehnen wenn der Antrag abgelehnt werden ſollte Die Be
fürchtungen ſeien durch die Ausführungen der Regierungs
kommiſſare verſtärkt worden

Abg Dr Endemann nl Der Antrag Winkler habe ine
große Berechtigung und er empfehle dem Hauſe deſſen An
nahmeDer Antrag wird faſt einſtimmig angenommen Heiter
keit
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a 3 iſt dem Kreisarzt die Ausübung der ärzilichenh agis außer dem Hauſe mit Ausnahme von dringenden

Aen und Konſultatſonen mit anderen Aerzten unterſagt
S Abgg Graf Donglas und Gen deantragen hierzu die
Worte außer dem Hauſe zu ſtreichen

Abg Dr Endemann und Gen beantraggen folgenden Zuſatz
u Die Kreisärzte erhalten aus der Staatskaſſe eine Dienſt
auſwandsentſchädignng welche ſo zu bemeſſen iſt daß 4 zu
gleich eine angemeſſene n für die Dienſt
reiſen innerhalb ihres Amtsbezirks bildet Außerdem beantragt
er gleichfalls en e orte außer dem Hauſe und zuKen lmmen daß den im Dienſt der Kommune ſtehenden als Kreis

ärzte Stadtärzten eine ſtaatliche Remuneration
ertheilen iſtGeheimrath Förſter erklärt daß die Regierung mit dem An

trage Graf Donglas einverſtanden ſeiReg Dr Martins ul begründet die nationalliberalen An
träge h rewarzte müſſe etwas größere Bewegungsfreiheit
elaſſen werden

nnſer Dr Voſſe Er bitte den Zuſatzantrag bezüglich
der Dienſtaufwandskoſten abzulehnen da hier ein Novum in der
preußiſchen ehhfebuga geſchaffen werden ſolle Man ſcheine
die Tragweite dieſer Beſtimmung zu unterſchätzen

Der Antrag Graf Douglas und der Antrag Endemann
auf Streichung der Worte außer dem Hauſe werden an
genommen der Zuſatzantrag Ende mann abgelehnt

Sodann wird 8 3 mit einem redaktionellen Antrage Kirſch
angenommen

er Reſt des Geſetzes wird mit einigen redaktionellen Ab
änderungen nach Anträgen des Abg Kirſch nach unerheblicher
Debatte angenommen nachdem Abg Dr Sattler erklärt daß
ſeine Freunde auf dieſes durchaus unzureichende Geſetz gar keinen
Werty legen und dagegen ſtimmen werden Es bringe nur
geringfügige Verbeſſerungen an Stelle einer organiſchen Medizinal
reformzu dem Geſetze liegen eine Anzahl von Reſolutionen der

Kommiſſion vor worin folgendes gefordert wird 1 die
Gründung ſelbſtändiger Lehrſtühle für Hygiene an den tech
niſchen Hochſchulen und die geeignete Unterweiſung der höheren
Verwaltungsbeamten und Geiſtlichen in der Hygiene 2 die
Errichtung von Unterſuchungsanſtalten zu Zwecken des Geſund
heits und Veterinärweſens in jeder Provinz nach Maßgabe des
Bedürfniſſes ſowie einer Central Landes Unterſuchungsanſtalt
unter Einſtellung der nöthigen Mittel in den nächſten Etat
3 die Herbeiführung der baldigen Wiedervorlage eines Reichs
eſetzes zur Bekämpfung gemeingefährlicher Krankheiten undEnbringung eines Nothgeſetzes an den Landtag in dieſer oder

ſpäteſtens der nächſten Seſſion unter Abänderung und Ergänzung
des Regulativs vom 8 Auguſt 1835 4 die Erwägung ob ſichnach Feſtſtellung der Bezüge und RNebeneinnahmen der Kreis
phyſiker mit ſtaatlicher Beſoldung eine Erhöhung der letzteren
als nothwendig erweiſt und eventuelle Einbringung einer ent
ſprechenden Vorlage

Ferner liegen noch zwei Reſolutionen aus dem Hauſe vor
1 eine Reſolution des Abg Runegenberg Centr in welcher
die Regierung aufgefordert wird das Gehalt der Kreisärzte ſo
zu bemeſſen J es ihnen auch bei mäßiger Privatpraxis ein
ſtandesgemäßes Einkommen gewährleiſtet ferner eine Regelung
der Penſionirung der zukünftigen Kreisärzte einzubringen
2 Eine Reſolution des Abg Arndt Jartſchian fk in welcher
die Regierung aufgefordert wird die bisherigen Kreisphyſici
ort nicht beſondere Umſtände vorliegen als Kreisärzte in
hrem bisherigen Amtsbezirke anzuſtellen

Nach kurzer Debatte werden die Reſolutionen der Kommiſſion
ſowie die Reſolution des Abg Arndt angenommen Die
Reſolution Ruegenberg wird abgelehnt

s folgt die dritte Berathung der Karfreitags
da welche in der zweiten Leſung folgende Faſſung er

alten hat
Der Karfreitag hat die Geltung eines allgemeinen bürgeruchen Feiertags Jn Gemeinden mit vorwiegend katholiſcher

Bevölkerung ſoll die beſtehende herkömmliche Werktagsarbeit
am Karfreitage nicht verboten werden es ſei denn daß es ſich
um öffentlich bemerkbare oder geränuſchvolle Arbeiten in der
a re dem Gottesdienſt gewidmeten Gebäuden

andelt
Abg Dr Porſch Ctr beantragt die Abſetzung von der Tages

da das Centrum ſeinen Antrag noch formuliren
müſſe

er Gegenſtand wird hierauf abgeſetzt
Präſident v Kröcher erklärt daß er geſtern die Geſchäfts

ordnung inſofern nicht richtig gehandhabt habe als er dem
Widerſpruch des Abg v d Borght gegen die Anſetzung der
dritten Berathung des e etzes zum Bürgerlichen
Geſetzbuch auf heute ſtattgegeben habe

Jrg Dr Sattler hält den Widerſpruch des Abg v d Borght
nach der Geſchäftsordnung für begründet

ächſte Sitzung Freitag 12 Uhr Dritte Leſung der
Ausführungsgeſetze zum Bürgerlichen Geſetzbuch
und zu den Reichsjuſtizgeſetzen Karfreitags
Vorlage

Schluß nach 4 Uhr

Ausland
Belgien

Die aetrge Sitzung der Deputirtenkammer endete
mit einer Prügelei zwiſchen den Deputrrten Kr Beginn
derrſchte ziemliche Ruhe bald aber tauſchten die Rechte und
die Linke ſcharfe Auseinanderſetzungen aus wegen der am
Se von der Quäſtur veranlaßten Sicherheitsmaßregeln
Schließlich nachdem die hierauf bezügliche Tagesordnung der
Sozialiſten abgelehnt war während die r der
Rechten welche daß Vertrauen zur Wachſamkeit des Vorſitzenden
ausſprach gegen die Stimmen der Sozialiſten angenommen
worden war wird von der Linken ein Höllenlärm in Scene
geſetzt Die Sozialiſten pfeifen ſchreien blaſen auf Trompetenund dringen in die Mitte des Si ungsſagles vor Der katho
liſche Deputirte Guchtengeve ein Arbeiter aus Gent wird von
den Sozialiſten re mehrere andere klerikale Ab
eordnete erhalten Fauſtſchläge ins Geſicht Die Saaldiener
nd ohnmächtig dagegen und werden in dem allgemeinen Hand

gemenge hin und hergeſtoßen Miniſter van den Peereboom
welcher ruhig auf ſeiner Bank verblelbt wird von den Sozialiſten mit Beleid ren überſchüttet Mörder enannt und als
die Urſache alles Uebels angeklagt Der Präſident hebt die
Sitzung inmitten eines unbeſchreiblichen Durcheinanders auf
Soldaten räumen die öffentlichen Tribünen eim Ausgange
bereitete die Vollsmenge den ſozialiſtiſchen Abgeordneten eine
große Ovation Es ſteht feſt daß die Wahlreform nicht zur
Berathung gelangen kann Allgemein n man der König
werde die unhaltbare Lage durch die Entlaſſung des Kabinets
und durch die Auflöſung der Kammer beenden

Das Reuter ſche Bureau meldet aus Pekin
Angeſichts der wachſenden Bedeutung der Handelsunternehmungen
der Belgier in China beſchloß die chineſiſche Regierung eine
Veſandtſchaft in Brüſſel zu errichten

Frankreich
In Paris verſagt die Donnermaſchine der Catllinarier voll

ſtändig Es herrſcht völlige Ruhe auf den Straßen Dérou
Kde der ſich am Dienstag in der Kammer unheilbar bloß
geſtellt hat fand bei ſeinem fluchtartigen Rückzug nicht einmol
gen end viel Publikum vor um ausgelacht zu werden Wie
as Blatt Petit Bleu berichtet ſagte Präſident Loubet am

vom Mittwoch

e bezüglich einer eventnellen Demiſſion des Präſidenten

Wenn man mir ſolche Abſichten zumuthet kennt meeſchiecht Jch bin ohne das gerincſte Se e Ehe
ieingezogen werde aber nicht zum Vergnügen anderer von hier

fortgehen

Dem Siscle zufolge weigert ſich der Generalberichterſtatterdes Budgets Selletan die Berichterſtattung über tie gort

lage bezüglich der indirekten Steuern zu übernehmen um
dadurch die von der Regierung geplante vorzeitige Schließung
der Kammer zu verhindern

Der Kriegsminiſter General Gallifet hat den dem Kriegs
miniſterium Mkehſeten Offizieren verboten den Zeitungen
irgendwelche ttheilungen zu machen Die Offiziere mußten

Reverſes verpflichten dieſer Weiſung nachzu

Die Agence Havas beſtätigt jetzt daß das Kriegsgerichtin Rennes aus dem Genieoberſt Jonanſt cVorſihendery den
Artillerie Kommandanten Perougniart Breon Profilet Merle
und den Hauptleuten Parfait und Bauvats zuſammengeſetzt
ſein wird

Jtalien
Die Deputirtenkammer ſollte geſtern morgen die Budget

debatte fortſetzen aber ſofort nach dem Beginn der Sitzung be
antragte Bongecci die Sitzung zu unterbrechen da die Kammer
vor allem die Frage bezüglich des Dekrets über die
politiſchen Maßnahmen zu erledigen habe Der Bauten
miniſter Lacava überläßt es der Kamnier hierüber eine Ent
ſcheidung zu treffen worauf dann beſchloſſen wurde die Sitzungaufzuheben Nachmittags fand dann wieder eine Sitzung ſtatt über

deren Verlauf uns gemeldet wird Das Haus und die Tribünen
ſind dicht beſetzt iniſterpräſident Pelloux zieht die Vorlage
betr die politiſchen Maßnahmen zurück und legt das königliche
Dekret vom 22 d M über dieſelbe Frage vor damit es
durch Kammerbeſchluß Geſetzeskraft erlange Pelloux beſpricht
den vom Miniſterium an den König erſtatteten Bericht welcher
dem Erlaß des Dekrets vorausging ſetzt die Gründe auseinander
welche letzteres veranlaßt hätten und fügt hinzu die Regierung
ſei ſich vollkommen bewußt daß die Maßnahmen zu welchen
ſie ſich unter Verantworttkichkeit der Miniſter entſchließen mußte
außergewöhnliche
auch die geſchaffene
dere ihre Thätigkeit
außer Stand ſetze

ſeien aberhin
ebenſo außergewöhnlich ſei

Lage welche die Kammer
auszuüben und die Regierung

a die parlamentariſchen Arbeiten zuüberwachen Der Weg welchen die Regierung gewählt habe
um dieſem Zuſtande ein Ende zu machen den die Würde
der Kammer und der Regierung nicht länger dulden könnten
ſcheine ihr der einzige der zu einem praktiſchen Reſultat führen
könne und gleichzeitig auch die parlamentariſchen Vorrechte
wahre Die Regierung halte andere Löſungen nicht zur Er
örterung geeignet da ſie in irgend einer Weiſe den Triumph
von Syſtemen bedeuten könnten welche ſchließlich zum völligen
Umſturz der beſtehenden Ordnung führen würden Die Re
gierung habe alles verſucht bevor ſie bei dieſem Entſchluſſe an

ſei Man habe ſie ſogar in der Kammer der ſchuldhaften
chwäche angeklagt und ſie aufgervfen das Recht der Majorität

und die Würde der Regierung zu vertheidigen Das habe die
Regierung mit ihren Entſchlüſſen thun wollen in der Hoffnung
dieſen ſchon viel zu ſehr ausgedehnten Erörterungen wie dies
ja im allſeitigen Jntereſſe liege ein Ende machen zu können
Es ſeien zwei ganz geſonderte Fragen mit denen die Kammer
ſich zu beſchäftigen habe nämlich 1 mit den Maßregeln ſelbſt
welche in dem königlichen Dekret enthalten ſeien 2 mit der
neuen Form in welcher ſie der Kammer unterbreitet werden
Was die Maßnahmen ſelbſt anbetreffe ſo bitte die Regierung die
Kammer ſo ſchnell wie möglich über dieſe zu berathen um da
durch den Beweis zu liefern daß die Staatsgewalten regelmäßig
funktioniren können Pelloux verlangt ſchließlich daß das Dekret
an dieſelbe Kommiſſion verwieſen werde welche ſchon den
Geſetzentwurf über die politiſchen Maßnahmen zu prüfen hatte
Zuſtimmung Bewegung Bonnacci erinnert daran daß

er als Juſtizminiſter in dem Kabinet Rudini Maßnahmen vor
gelegt habe bezüglich der Vereinigungen der Preſſe und der
öffentlichen Dienſte und daß er die Regierung in dem Kampfe
egen die Obſtruktioniſten unterſtützt habe aber heute handle es

um eine andere Sache nämlich um poſitive Rechte und dieürde des Parlaments Redner behauptet das Dekret ſei eine
Verletzung der Konſtitution die Rechte und das Centrum
proteſtiren dagegen während die Linke lebhaft Beifall klatſcht
er hoffe daß die Kammer es verſtehen werde ihre Rechte und
ihre Würde zu wahren Bonnacci bringt alsdann folgenden
Antrag ein Die Kammer erklärt das Dekret vom
22 d für null und nichtig und tadelt die Miniſter
als die Urheber des Dekrets Beifall auf der Linken

Branca erklärt er habe eher die Regierung unterſtützt
werde es aber nicht mehr thun weil ſie den Konſtitutionalismus
verletzt habe Nocito ſpricht in demſelben Sinne
Frachatti erklärt gegen die Verfügung ſtimmen zu wollen
während Prinetti für dieſe eintritt Sonnino ſchlägt
folgende Tagesordnung vor

Die Kammer nimmt die Erklärungen der Regierung zur
Kenntniß und beſchließt die Verfügung der Kommiſſion für
die politiſchen Maßnahmen zu überweiſen mit dem Auftrage
ihren Bericht binnen 24 Stunden vorzulegen und eine zweite
Kommiſſion zu ernennen zur Abänderung des Textes der
Geſchäftsordnung und Herſtellung eines neuen Wortlautes
der proviſoriſch ohne weitere Berathung und ohne Abſtimmung
zwei Tage nach ſeiner Vorlegung in der Kammer zur An
wendung gebracht werden ſoll

Gallo bringtBeifall im Centrum und Zuwiſchenrufe
eine Tagesordnung ein die beklagt daß die Regierung
nur unter Verletzung der Verfaſſung imſtande geweſen
ſei die parlamentariſchen Rechte zu beſchränken Beifall links

Rudi ni erklärt entſchieden daß er die Obſtruktion bekämpfen
werde Er begreife die Nothlage der Regierung aber es handle
ſich hier um Dinge welche ſein Gewiſſen als Politiker und
wahrer Freund der beſtehenden Einrichtungen beleidigten Es
ſei nicht wahr daß es ſich hier nur um die d handle poli

e aßnahmen zu v es handle ſich hier um parlamen
tariſche Vorrechte und um die Jntegrität der beſtehenden Ein
richtungen Das Dekret bedeute einen ſehr ernſten Schritt Er
erkenne indeſſen an daß die Regierung die Anrechnung mil
dernder Umſtände verdiene Das einzige was hätte geſchehen
müſſen ſei eine Reform der Geſchäftsordnung durch welche die
Machtbefugniſſe des Präſidenten erweitert würden und er hoffſe
die Regierung werde einer auf Verhinderung der Obſtruktion
erichteten Tagesordnung zuſtimmen Was aber das Dekret
etreffe ſo werde die Kammer ihre Vorrechte zu wahren wiſſen

Beifall rechts Colombo kann das Dekret nicht billigen
da es durch die Umſtände nicht gerechtfertigt war meint aber
das Land werde angeſichts der kritiſchen Lage ſich nicht weigern
können der Regierung Jndemnität zu ertheilen Große Un
ruhe Beifall rechts Lärm links Fortis rig eipe
Tagesordnung vor welche das Dekret für ungiltig er
klärt er ſolg Beifall links Miniſterpräſident Pelloux
führt darauf folgendes aus

Der Grund für die Nothwendigkeit und die Dringlichkeit
des Dekretes liegt darin daß die äußerſte Linke ſich nicht
darauf beſchränkte bei der Verhandlung der politiſchen Maß
nahmen Obſtruktion zu üben ſondern dieſe auch bei der Be
rathung der Reform der Geſchäftsordnung ausführte Zwiſchen
rufe links Es war nunmehr augenſcheinlich daß man einen
normalen Ausweg nd finden könne wie es das Anſehen der
Kammer verlangt ie Regierung hatte nun unrecht zu
glauben daß der feierliche Beſchluß der Kammer durch dender Uebergang zur zweiten Leſung der politiſchen Maßnahmen
gebilligt wurde ohne Reſerve und Hintergedanken gefaßt

Donnerstag einem Deputirten welcher auf die umlaufenden worden iſt Zwiſchenrufe links Das Dekret bezweckt nicht

das was man ihm hier zuſchieben will es handelt ſich ja
gewiß um eine außergewöhnliche Maßnahme aber ſie wirdurch das Vorhergegangene gerechtfertigt Es iſt unrichtig
daß die Feſtſetzung des 20 Juli ein Zwang für das Parlament
iſt Zwiſchenrufe links Den Anträgen auf Aenderung der
Geſchäſtsordnung kann nichts entgegenſtehen Jch bitte das
Dekret an die mit der Berathung der politiſchen Maßnahmen
betraute Kommiſſion zu verweiſen ein dieſem Vorſchlag

ünſtiger Beſchluß würde als eine Jndemnitätsbill anzuſehen
ein um die die Regierung die Kammer bittet Die Lage iſt
ewiß ernſt aber eine den politiſchen Maßnahmen entgegeneben Löſung würde ein Unglück für das Land ſein Nur

o wird man in Zukunft vermeiden können daß die Regierung
auf dieſe Ausnahmemaßregeln zurückgreifen muß Anhaltende
Zwiſchenrufe

Zanardelli führt aus der Uebergang zur zweiten Leſunder Vorlage über die politiſchen Maßnahmen ſei leineswegs
geweſen mit der Billigung der Vorlage im

rinzip Er hätte niemals geglaubt daß er die Verfaſſung und
die beſtehenden Einrichtungen gegen die Regierung würde ver
a en müſſen Die Kammer beſchloß anf Verlangen des

Liniſterpräſidenten Pelloux in namentlicher Abſtimmung mit
208 gegen 138 Stimmen das Dekret unter der Be
zeichnung Jndemnitätsbill an die Kommiſſion
für die Berathung der Vorlage über die politiſchen Maßnahmen
zu verweiſen

Afrika
Der Oranje Freiſtaat iſt eifrig bemüht noch in zwölfter Stunde

zwiſchen England und Transvaal zu vermitteln Die Ver
handlungen des Mitgliedes des Ausführenden Rathes des
Oranje Freiſtaates Fiſcher mit dem Ausführenden Rathe der
ſüdafrikaniſchen Republik ſind geſtern zum Abſchluß gelangt
Das Ergebniß wird amtlich nicht eher bekannt gegeben werden
als bis die Vorſchläge dem Volksraad vorgelegt ſind was am
Montag geſchehen dürfte und bis die Einzelheiten in geheimen

durchberathen ſind Es verlautet daß die urſprüng
lichen Vorſchläge Fiſcher s abgeändert ſeien und daß namentlich
der Zeitraum für den das Bürgerrecht rückwirkende Kraft
haben ſolle nicht feſtgeſetzt ſondern der Entſcheidung des
Volksraads überlaſſen ſei der auch noch über einige andere
Einzelheiten zu beſchließen habe Jm allgemeinen herrſcht der
Eindruck vor daß die Miſſion Fiſcher s erfolgreich geweſen ſei
Fiſcher hatte im Laufe des geſtrigen Vormittags eine Unter
redung mit dem engliſchen Vertreter Greene Geſtern abend
trat Fiſcher von Pretoria die Rückreiſe nach Bloemfontein an
Labouchere ſchreibt in der Zeitung Truth Schreiner Hof
meyr und andere am Cap thun ihr beſtes zur Herbeiführung
einer gütlichen Löſung Dieſen Staatsmännern die für den
Frieden wirken freie Hand zu geben iſt alles was nöthig iſt
Chamberlain freie Hand geben heißt uns in einen ebenſo
ſchmählichen wie unpolitiſchen Krieg hineintreiben Daß er
dies verſucht iſt meine feſte Ueberzeugung Jn
zwiſchen dauern die kriegeriſchen Vorbereitungen fort
Nach einer londoner Meldung hat die 8 Compagnie des Genie
corps die beſonders für den Eiſenbahnbau ausgebildet iſt
Befehl erhalten nach der Kapkolonie abzugehen Mit demſelben
Dampfer auf dem die Compagnie ſich einſchifft gehen groß
Mengen von Eiſenbahnmaterial mit ab

Nordamerika
Auf eine Weiſung Mac Kinley s hin wird das Heer der

Vereinigten Staaten auf 100,000 Mann vermehrt
Davon werden 55,000 Mann nach den Philippinen geſchickt

Der waſhingtoner Korreſpondent des Chronicle meldet
Amerika und England ſeien über das Arrangement des Alaska
Grenzkonfliktes weiter auseinander denn je So lange
Kanada nicht die von Amerika vorgeſchlagene Grenze annehme
ſei eine Einigung über einen modus vivendi ausgeſchloſſen Die
amerikaniſche Regierung ſei entſchloſſen die gemiſchte Kommiſſion
nicht eher wieder einzuberufen als bis das Arrangement über
die Grenze Alaskas erreicht iſt

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Der Bayriſche Kurier ſchreibt Es geht das Gerücht

Mottl wollte in einer Bodenſeeſtadt in Konſtanz ein
eigenes Wagner Theater banen Wir wiſſen beſtimmt daß
die Sache finanziell geſichert und Mottl nicht abſolut abgeneigt
iſt der Sache näher zu treten

Provinzialnachrichten
S BDitterfeld 28 Juni Städtiſches Bornaſche

Pferdekrankheit J Zu Dammbautenzwiſchen der grünen Eiche und dem Niemegker Verbindungs
wege ſowie Ankauf einer 2 Morgen großen Wieſe zur Ge
winnung der nothwendigen Erde bewilligten die Stadtverordneten
in geſtriger Sitzung 3470 M Außerdem ſollen zur Regu
lirung der Mulde in Anhalt und bis zur Einmündung in
die Elbe neue Projekte ausgearbeitet werden womit ein höherer
Baubeamter beauftragt iſt der ſich den Sommer über hier auf
e wird Wenn die jetzt angeſtrebte Splirnng zur Aus
ührung kommen ſollte dürfte die hieſige Stadtgemeinde großen
Nutzen davon haben Die Bornaſfche Pferdekrankheit
greift im dieſſeitigen Kreiſe immer mehr um ſich und iſt ſchon
wieder in einigen Fällen feſtgeſtellt worden Zum Rektor der
hieſigen Knaben Volksſchule wurde vom Magiſtrat Mittelſchul
lehrer Centgraf Halle gewählt
x Eilenburg 28 Juni Die Schuldeputation be

ſchloß in ihrer letzten Sitzung den beiden neuangeſtellten Rektoren
der Volksſchulen nur eine berathende und nicht eine beſchließende
Stimme zu gewähren Jhr Vorgänger Rektor Bismoark hatte
Stimmenberechtigung Jm Jntereſſe der hieſigen Volksſchulen
und ihrer Lehrer liegt es wenn die Regierung derartige Be
ſchlüſſe nicht beſtätigte

C OQuedlinburg 28 Juni Grundſteinlegung Heute
nachmittag fand hier die feierliche Grundſteinlegung zum Rath

aus Erweiterungsbau ſtatt unter Betheiligung des
dagiſtrats und der Stadtverordneten Nach einem ſchwung

vollen Prolog Verleſung der Urkunde unterſchrieben vom
Magiſtrat und den Stadtverordneten und Verleſung einer kurzen
Entſtehungsgeſchichte wurde eine Blechbüchſe mit verſchiedenen
Gegenſtänden in den Grundſtein gelegt und dieſer vermauert
Hierauf folgten die üblichen drei Hammerſchläge bei Sprüchen
der beiden Bürgermeiſter der Magſſtratsmitglieder der Stadt
verordneten und der Bauleiter Zum Schluß brachte der Erſte
Bürgermeiſter Banſi ein Hoch auf den Kaiſer aus

Schönebeck 28 Juni Aus Liebeskummerſ ſtürzte
in einer der vorigen Nächte ein junges Mädchen in die

lbe Zwei zufällig an der Elbe entlang kommende Männer
entriſſen ſie dem Waſſer wieder Das Mädchen hatte ſich bis
auf das Hemd entkleidet Jm benachbarten Weſterhüſen ſtürzte
ſich ebenfalls ein junges Mädchen aus Liebeskummer in die
Elbe ſie ertrank und ihre Leiche iſt gelandet

Mühlhanſen i Thür 28 Juni Am Städtetagetetſeit en ſich e ende Städte Aſchersleben Bitterfeld Burg
Kalbe Eilenburg Eisleben Erfurt Halberſtadt Halle Laugen
ſalza Merſeburg Nordhauſen Oſchersleben Quedlinburg
Sangerhauſen Salzwedel Staßfurt Stendal Torgau Weißen
fels Wittenberg Wernigerode Zeitz und Mühlhauſen Garde
legen nimmt als Gaſt theil Von den zum Verband des
Städtetags gehörigen Orten haben Naumburg und Schönebeck
noch nicht zugeſagt Suhl hat abgelehnt
K Erfurt 28 Juni Brieftauben Wettflug DerBrieftaubenzüchterverein Phönix zu Straßburg ſandte eine

Anzahl Brieſtanben nach Erfurt zum Wettfluge Sie wurdenhie n Montag früh 5 Uhr 20 Min in Freiheit geſetzt Wie



eine Depeſche beſagt trafen die erſten 3 Schuellſegler berelts u1 Uhr 20 Min mittags in Straßburg ein Dieſes iſt von nur

390 Kilometer in der Lufſtlinie entfernt
Vom Brocken 28 Juni Der Anſichtskarten

fport Wie nachträglich berichtet wird ſind am zweiten
Pfingſttage auf dem Brocken nicht weniger als 28 Kilo alſo 56
Pfund Anſichts Poſtkarten anſgegeben worden Da iſt es be
greiflich wenn allein für die Anſichtspoſtkarten Verkaufsſtände
die runde Summe von 5000 M jährliche Pacht gezahlt wird

Jeng 28 Juni Gräßlicher Tod Heute nacht wurde
in der ſtädtiſchen Brauerei der Arbeiter Grunuert der die Nacht
wache hatte von der Tranusmiſſion erfaßt und zerriſſen Ver
muthlich iſt Grunert auf eine Leiter geſtiegen um nach der
Transmiſſion zu ſehen und dabei mit der Schürze in die Welle
gerathen und herumgeſchlendert worden

n Leipzig 28 Juni Bürgermeiſter wahl Arbeits
einſtellung Bewilligun v Bei der heute abend durch
das Stadtverordnetenkollegium vollzogenen Wahl eines Bürger
meiſters wurde der derzeit in Plauen i V amtirende Ober
bürgermeiſter Dr Ditt rich mit 49 von 72 Stimmen für die
Daner von ſechs Jahren gewählt Eine vor der Abſtimmung
nochmals beantragte Ausſchreibung der Stellung wurde abgelehnt
Stadtrath Dr Schmidt der in letzter Stunde noch als Kandidat
genannt wurde erhielt 10 zerſplittert waren 3 Stimmen
während weiß 5 abgegeben wurden Jn den Lochmann ſchen
Muſikwerken ſtellten wegen eines Werkmeiſters über
700 Mann die Arbeit ein Der Rath bewilligte vom Jahre
1900 ab einen Beitrag von 10,000 M pro Jahr für das Völker
ſchlachtdenkmal

Vermiſchtes
Kaiſerliche Svenden Für die Abgebrannten in Schlabren

dorf Kreis Grünberg hat der Kaiſer die Summe von 1000
Mark aus ſeiner Privatſchatulle überweiſen laſſen ferner be
willigte der Monarch den evangeliſchen Schulgemeinden Haſen
moor und Hartenholm im Kreiſe Segeberg Schleswig für den
Bau einer neuen Schule je ein Gnadengeſchenk von 5000 M
Die Kaiſerin hat der im Bau begriffenen katholiſchen Kirche zu
Görlitz eine koſtbare reich vergoldete Monſtranz als Geſchenk
überwiesen

n ehe und Verbrechen Jm Ochhammer Flötz der
Königin Luiſen Grube bei Zabrze durchbrachen geſtern nach

mittag zwiſchen 2 und 3 Uhr Kohlenoxydgaſe einen Damm Die
Gaſe entzündeten ſich und explodirten Elf Mann die auf der
Strecke arbeiteten wurden mehr oder minder ſchwer verletzt
Die Verunglückten wurden nach dem Knappſchaftslazareth ge
bracht Das finiſche Schiff Neitto iſt bei Rügen ver
unglückt Es wurden eine Flaſcheupoſt die einen Zettel mit
unleſerlicher Schrift enthielt ſowie Schiffstrümmer auſgefunden

Bei einem ehelichen Zwiſte drang in Köln der Mann
mit einem Beil auf die Ehefrau ein worauf dieſe aus
dem Fenſter ihrer im zweiten Stockwerk gelegenen
Wohnung auf die Straße hinabſprang Die Frau wurde
ſterbend ins Hoſpital geſchafft An einem Neubau ebendaſelbſt
ſtürzte ein Gerüſt zuſammen Zwei Maurer wurden in die
Tiefe geſchleudert und ſchwer verletzt dem Hoſpital zugeführt
Bei der geſtrigen Einbringung der Leiche des Kardinals Graf
Schönborn in Prag wurde ein Kavalleriepferd ſcheu und rannte
in die Menge Es enſtand eine Panik und der Leichenzug gerieth
in Unordnung Der Einſturz von zwei Podien verurſachte
weitere Störungen Mehrere Perſonen ſind ſchwer 16 leicht
verletzt Jn Südungarn treiben ſeit einiger Zeit Kinder
räuber ihr Unweſen Jn den letzten Tagen ſind wie der Voſſ
Ztg aus Budapeſt gemeldet wird in mehreren Gemeinden nicht
weniger als 30 Kinder von Räubern entführt worden ohne daß
es den Behörden bisher gelungen wäre den Entführern auf die
Spur zu kommen

Letzte Telegramme
Berlin 29 Juni Die Privatbeleidigungsklage

des Abg Arendt gegen die Nationalzeitung, welche
Arendt wiſſentlich falſche Darſtellungen in ſeiner Broſchüre
über die Doppelwährung vorgeworfen wurde geſtern vom
Schöffengericht als unbegründet und koſtenpflichtig
abgewieſen

Rennes 28 Juni Frau Dreyfus iſt heute abend
hier eingetroffen es ereignete ſich kein Zwiſchenfall

Madrid 28 Juni Jn Saragoſſa herrſcht heute vor
mittag vollkommene Ruhe

WMetevrologifche Station zu Halle

28 Juni 29 Juni9 Uhr 12 Min ab Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeier 755,7 753,0Thermometer Celſinus 15,2 15,7Rel Fenchtigteit 7720 799Winde SO 1 eMaximum der Tewperatur am 28 Jnni C
Minimum in der Nacht vom 28 Juni zum 29 Juni 10,69 C
Niederſchläge am 29 Juni 7 Uhr morgens 6,0 mm

Waſſerwärmwe der Saale am 29 Juni mitgetheilt vom Florabade 14

Freitag 30 Juni
Wärmer und bewölkt mit Neigung zu Gewittern im ganzen
jedoch trocken

Bericht des Berliner Wetterbureagus
vom 28 Juni morgens

Memel761 4142 NNW wolkenlos Swinemünde 766 4172 NRNO 1heiter Hamburg 768 43 WNW 1 bedeckt Borkum 768 142 W 1
bedeckt Berlin 768 413 WNW 2 bedeckt München 769 145 O 4wolkenios Wien 766 4140 NW 3 Regen Trieſt 763 240 R 1 woltenios
Petersburg 759 122 NRO 1 wolkenlos Haparan da 765 16 NO 2
wolkig Cort 758 162 NW 3 Regen Paris 765 19 O 2 halbbedeckt
e Hancdel Gewerbe und Verkehr

Leiprig 28 Juni Wollauktion Es wurden beiwöhnlicher Käuferzahl Dreiviertel des 5400 Centner vetragendee

ausgestellten Quantums verkauft Für Merino wurden die
höchsten Preise der letzten Auktion erziolt Kreuzzuchten waren
vernachlässigt

Rio de Janeiro 27 Juni
Buenos Aires 27 Juni

Wechsel ank London 8
Goldagio 116,40

WVanren und Produokieunberlehte
Getreide

New Vork 28 Junl Telegr Rother Wloterweizen
81 Welzen Juni Juli 80, September 79 Dezember 81Mais Juni 39 September 39 Dezember Mohl 2,86

r u y 7 u Be oChicago 28 Juni Telegr Weizen Juni 72 September74 Mais Juni 34 8Oelsaaten TFettwaaren Oele
New York 28 Juni Telegr Schmalz Western ateam 5,82

do Rohe und Brothers 5,45
J Uamburg 28 Juni Rüböl unverrollt fest loco 48,00

Bremen 28 Juni Schmalz Fest Wilecox ſin Tubs 26 Plg
Armour szhieſd in Tubs 26 Pf andere Marken in Doppel Eiwerv27 27 Pf Speck Fest Short clear middling loco 25 km

Köln 29 Juni Rühöl loco 52,00 per Juni 49,80
Parise 28 Juni Schlussbericht Rüböl ruhig Juni 50,25 perFuli 50,50 per Juli Aug 50,50 Septbr Dezbr 3185

Antwerpen 28 Juni Sehmwalez ver Juni 63
Amsteräam 28 Juni Rüböl loco 259 Herbst 24

Petroleum
am vart 28 Juni Petroleum rubig Standard white loco

r

Bremen 28 Juni Börsen Sehlussbericht Rafßnirtes Pelroleum
Offizielle Notirnng der Bremer Petroleum Börse Loco 6,45 Br

Antwerpen 28 Juni Schlussbericht Rakfinirtes Type weiss

Paris 28 Juni Sehlusa Rohzucker rubig 88 loco 33 à 343
Weisser Zuoker behauptet Nr 8 per 100 kg per Juni 35 per Juli 355,

Zuckor

Juli Aug 358, per Okt Jan 30
London 28 Juni

Rohzucker loco 10 sh 9 d schwächer
Wasserstände bedeutet uvder

969 Javanuoker loco 122 ruhbig Räben

unter Null

Saale und Vnatratloco 179 ber u Hr per Juni 178 Br per Juli 175 Br Ruhig rm a r all Wuens
New Vork 28 Juni Telegr Petroleum Standard white in Art Brüek r Juni 0,50 28 Juni 52 mVew Fork 729 do in Philadelphia 215 do Reöned in Cases 8,20 e enehtels Obereten eo 12 2 2

2 9 J ndo Credit Balances at Oil City 113 00 Unterpegel de v 433 7 D
roiha 28 2 29 2,06Central Stelle der Preuss Landwirtheechaſtskammern Alsleben Oberpegel 27 1 3 28 2,47 128 Juni Notirungsstelle ornbur Unterpegol 4 T Sa Für inländ Getreide ist in Mark für die Tonne gezahlt worden Kalvbe verpegei T t z

Weizen Roggen Gerste Hafer do tet rer Dger w B r
Magdeburg 147 165 140 152 145 165 142 155 um ſpPalIſWuche Juni Fall Waoh
Aiimark i50 140 147 140 146 i eMerseburg östlich 159 160 140 157 140 160 140 157 Budweis 27 4 0,08 1 Torgau 28 4 0,90 6

do westl der Mnlde 150 161 141 156 150 160 140 155 Prag 0,08 10 Wittenberg 1,62Erfurt 145 1ö0 148 160 145 165 140 155 Jungbunzlau 4 0,03 4 Rosslau 2 1,06 3Danzig e 164 166 146 126 132 Laun 2 0,04 7 14 1,62 2Königsberg i Pr 7 S a Pardubitz 0,01 1 Plagdeburg 1,42Bresſau 143 160 136 146 121 140 123 130 Brandeis 0,02 10 Tangermünde 2,11 sv W I kt Melnik 9,23 1 Wittenberge e 1,834 re Leitmeritz 10 6bömitz Peg 27 1,28 6auf Grund heuliger eigener Depeschen in Mark die Tonne einschl Fracht Aussig 28 0,00 22 Eauenburg 28 1,860
Zoll und Spesep aber ausschl der Qual itäts Unterschiede Dresden S 1,101l

am 28 6 am 27 6 Aussig 28 Juni Von den oberen Plätzen wird Stillatand
Von New Xork nach Berlin Weizen 81 Cte 277 50 M 176 10 M meldet Heutige Fahrtiefe 33 Zoll österr Mass Fracht nach Magäso

e 2777 W burg das Doppel Hektoliter 35 Pfg mit fortlaufender Staffel
Odessa Wirren 97 Kop 173 75 175 25 Schleppverkehr auf der SaaleOdessa Roggen 82 Kop 153 85 155 35 AMſtgetheilt vom Halleschen Speditions Verein m b H

Riß 7 Zec koh 73 7 r v am S e r ri 157 75 75 mit Stückgut b 231 Sr i itm Taris Wenn 1990 Fr 10140 161 40 v e amburg n 4231 Sr Carl Schade mit Stab
Schäfer u Walcker I 88 10b26Deutsche Hypoth PfandhbriefeConsolidat Bergw O 18 363,90Borliner Börse Sechlesische Cement räu 252 bor a Rextonvriofe onsol Marie J o
schwartzkopff 12 245 00b26 Duxer Kohlen Kon 10 150 25028vom 28 Junl Jiemens Glas Industr 14 247 ,00b26 re Pfäbr 100 90ba6 Gelsenkireh Gussstahi 12 235 75220

Ergänzung zu den Notirungen PSiemens IIalske 10 183 80b20 c e V 7 0 r Georg Marien St A 8 152,405
im Lesir Abendblatt Stettiner Cham Didierſ20 425 75b20 üo v Z 95,800 do St Pr 8 157,508Sesrr Sudenburg Maschin 146,00620 o VI unkb b 1900 4 100,1 IIarzer Eisenw KonvVer Köln Rottw Pulv 15 219,75b2B do VII unkb b 1903 4 101,0 do Lt A B 230 90
Bank Disconto Vereinsbrauerei Arternj 5 98,00626 Deutsch Grundsch Obl 4 100,00b Inowrazl Steinsalzp 79,600

Westt Draht Industrie 10 187 80b201 o h Kath la sBerlin Wechsel 4 omb S do Vnion Kkonv 16 SDeuts Hyp Pfdbr 5 112,0962 Köniei Marienhütte 110,50220Amsterdam 3 Krüssoi a do 60 t r T Uamb Iyp rzv à 100 4 100,000 König Wildeln hov 16 251
Petersburg 5 Wien 4 Witiener Guss l16 278,25b201 do alte Ser 45 8 95 02b s St Pr 333

London 3 Paris 2 Wilhelmshütte 1 40 8 46 105 uk 1905 S 95 50b ILeopoläsgr Fäderitz 102 InZuekerfabr Fraustadt 0 120,50b26 do 8 301 365 uk 1908 3 97,506 Tuise Tiefbau Konv 0 76,25
Deutsche Fonds u Staatspap Hann Bod Pf I uk 1904 100,o00 do do St Pr 4 12150
armer Siadtanſeihe z7 do do II 98,900 Magdeburg BergwerkBerliner Stadt Obl 3 98 406 HDentsche Risenb Prior Oblig Meininger Hyp Pfab S 95 30b20 M arienhütte Kotzenau 3 102,02

do do 1892 3 98,405 do II unkab bis 1906 4 100,20626Mend Sehwert St Pr 96,760Magdeburger St Anl 37 95,753 Mainz Ludw 75 76 7691 1 40 3 96,60b26Niederl Kohlen 5 125,002
do do neuel 4 do v i896 3 do Präm Pfdbr u Rhein Nassau B 7,243Westpr Prov Anl 3 Ostpreuss Südbahn 4 Nordd Gr Cred Pfab 29280b26 do Stahlw Iit C 15 257 00053ad Stants Ris Anl 4 do IV V ukb b 1905 4 109 a20026Sehlesisoh Zinkhütten 18 340 G

Bayrische Anleihe 4 1169,998 Ostpreussische z 96,50ba Stadtberger Hütte 170 hBraunsenw 20 Thlr ſ125 100 Dontsohe Risenb St Prior Pom II V VI 1900 u e WurmRevier 7 140 708
Köln Mind Pr Apth 136 70b2 do VII VIII 1904 u 7408 ßHamb 50 Thlr Tore 3 130,6061 Breslau Warschan 4 Fosensche 5 112 506 Oblig v Industr u Bergw Ges
Meininger 7 Ioose 24,508 Dortmund Gronau E 4 183,25b2 P B C Pfd II rz 110 i do rer TOldenb 40 Thir Ioosel 3 129,90b2 Marienb Hllawkaw 5 115 10bz do III V u VI z 100 Ig Elektr GezellzohbOetpreuss Südbahn 5 I112,753 do XIII rz 100 12 r 99,406

ochumer Queass 27Ausländische Fonds Pr 57 irb r 2 3 94 396 Dessauer Gas 4 107,768
Argem Gold Anl 5 86,59626 do 1906 3 96,506 Dortmunder Uniono innere do a 3 S Risenb Prior Obligationen Pr r 10 Beri Pera v Ti 7
Barletta 100 I ire f 27 do doBuer Singt An 1683 5 Ia er r päer 1do do 1888 598 b do Miittelmeerb Str 4 9660020 do do Cert 35 006 Naphta O 3 i
Chilen Gold Anl 1889 87 49B Lemberg Czrernowitr 4 Pr Pfäbr Bk uk 1905 r m in 44Egyptische priv An 3 oOest Frz Staatsb gar 3809,700 do XVIII ukdb 1908 zu J r nd 2do do do do Ergünzungen 3 87,000 do Kleinb Obl v 1904 92,500 7 o er Garte 14 101 103Freiburg 15 Fr Loos 26 19 u do Gold Pr 4 100,00b do p b 1908 4 192 260 Zoologiazecber Garten 191 10b
Griech Anl 1ss1 84 43 49b20Oesterr Iokalbahn 4 99,50020 do Comm 0bl b 1907 3/ 97,506 Banſr Triſen
do kons Goldrente 35,75 do VNordwestbahnſ 5 I09 80bz6 Rh W Bder I III rdo Monopol Ani 61 30b20Südöster Bahn Lomb 3 200 ukb b I 192580 Bank 4 Berl Kaazenv s er
do Gd Anl v 18900 42,600 do Obligationen 5 103 756201 II u IV b 1904 z Berg Mark B i Pipt G oMailind 10 Lire ILoose 13,250 JOng Nordosthb Gold O 45/, 101,20b201 VI ukädb 1908 3 97,700 Börsen Handelsverein 5 59505

Mexikaner Anl à 100 8 100,00bz2 do Eisenb Silb A VII unkdb 1908 101,500 Cob Goth Kredit Ges u 107 h
do à 20 68 100,90b2 wangorod Dombr gar 4 100 90b1 Suche ln W u Komm e 3

Norweg Staats Anl 88518 7 Kosl Woronescb Obl 4 do 3 97 49hr Dangziger Privatbank 7 iOestorr 1860er oose 5 145 25b20K Chark As Obl 891 499 50 b do 3886,50B Deutsche Grundsehuld 125266
Rumüo 59/0 Anl 81 ta 5 ſKursk Kiew 4 99,80ba Westpr ritt I I B 96,700 do Effekt B Hahn ii7Russ Gold R 1884 87 Mosco Kiew Woron 499,75ba6 Pommersche 4 101,900 do Rypoth B Berl 7 s
o Orient An I 4 Mosco Kursk 4 2 Posensche 101,906 Dresdener Bankverein 7u 139 250o äo r 4 PMosco Rjäsan 4 1100,10b2 S Preussischo 1101,300 Essener Kredit Ddo Nicolai Oblig WUWosco Smolensk 599,60b20 S Sächsische 4 1021 600 Gothaer Privatbank 50
do Boden Kredit 5 Orel Griäsi 1889 4 J Sehlesische I01 306 do Grundkroditu 126 509do 3 do ar 8 88,506 Rjäsan Koslow 92,703 do do junge z 153 250Russ Präm Anl ſ864 5 289,50b2 Rjäsan Uralsk g53 w Bergwerks a Küätten Ges Hamburg Hypoth B 8 s ioe
do do 1866 5 95,406 b 4 99,75b2 Königsberg Voreinsb 6 istSohwed St Anl 1886 95 758 Rjasohk Möorezans 5 plerbeck 4 1140 Co eipriger Bank 10 tdo go 1890 3 97,758 Ryvinsk Bologoye 4 99 75b20 Arenberger Bergwerk 650 950 99b26 übecker Kommersgb t

äo Hyp Prapr 1870 Russ Südwesthahn Baroper Walzwerk O 1102 00620 Magdeburger Privatb 5 iTürkische Anleihe D 122,95b2 Pranskaukasische 3 8687,250 Berzelius 6 143,506 Nordd Grund Kreäit
do Aäminist 5 99,008 Warsechau Wiener 10er a Bismarckhütte 15 327,50b20 Pr Hyp B Spielb zdo 400 Fres I oose 127 7502 do IX Ser 4 101,606 Bonifacius Bergwerk 0 148,75d Preuss Pfan br B 67,121

Vngarische Gold A 4 101,7560 Wladikawekas Oblig 499,8002 Concordia Bergwerk 19 317 00be0 Realkredit Bank 16 90
R 4 86,00b do unkdb b 1 99,765045 Zu 85,500 Manitoba rz 1933 116,400 Leipziger Börse 28 Junb

ort rn Fac 1921 Zr u vIndustrio AKtien n 183807 t Suone Rent Apl 2283 86,500 Mavst Gew 1882 100,750
A G f Anilinfabr 12/5298 25020 S Louis u S Fr rz 1931 s 122,500 do 1000 86 35620 do 1879 100Admiralsgarten Bad 4 83,7560 do o do s 108,750 do 500 86 do Em 1875 100 259Annaburger Steingut 14 176,508 Central Pacißio 5 Thlr 28tadtobl 1884konvArchimedes 12 262,00b20 o Staatsanl 1855 100 91,600 do 1876konv 98 156Banges Berl chrl i iq 724 T o 67 cr 48 l 500 96708 u Alitb Landobüg 1000 109,906Io Wilm G i Liq 10266 N 2640 M 5 i Landrentenbr 50066,756 e do do 65600 100 de
Fran z r Macedonische G O 3 rerres verl Anh Maschinen 13 1886 v onb Stamm Abt irBerliner Bockbrauerei 10 199,500 Jo I hl Sie e n ren on lage LihektrgWerwe ſ5898e
do Brauerei Königst 4 117 ussig Tepl 0 elektr Strass ndo Union Gratweii 7 I131,00e T Norden t StruauBrsl Fisenb W Linke 14 289 50ba Eisonbahn Stamm Aktien 14 Buschtiehrad Lit A 0 do Bierbr Reudn 263
Breslauer Oeiwerke 5 u 81,753 13 do do B 306,000 v Riebeck Co t

ehe e e 10 euschtie er B 7 dhen Fabe eher 295 tiete Marienburg Mlawks 85,003 w e
Chemn Masch Zimm 218 ara Simpl Kv Westb 25bDessauer Gas 12,214,806 Div Bisenb St Axt t Portl Cement Halle eDtsch Gasglähl Ges 60 418 8 DuxBodenb L 4 7 u arimDtsche Jufespinnerei 12 165 Auslind Fisenb Stamm a do d l 6 e Webeinne
Elberfeld rn t r Stamm Prior Aktien 5 Marienburg Mlawka r See
Erdmannsdork anx u Kredit Abt 1 Spz 256,000Erennd Maseh Konv s a rie 4 z e n 257,003ar t z e I Nordbehn 72 r 7 7 S Thür Br V Stner usss J e resdene 8 uBarharg Wien Gumwi 29 827 200 el I 2 8ohuer Pvaed 185 St FrirHarrort st Pr konr 5 125 be er 2 15 eipriger Ban iel söbna Zeter T iot dosdo Brückenb konv 7 147 Cronpr Rud St Sen 86,100 8 d Nypothex B 2 Zuckertabr Glauzig 127 252
u enrerd r re en h Zah 35800 Zuererratt Hal li26 doeing Tu Kiseng 6 138,000 c T CKurſ Rivenb Fr Oviä5 V üsener Bgw n 72 106 u 7 51 ob Div Im An e geren 250
do cony 2132 Werkz Zim ſels m NordbahnKurtfärstend Ges I Iig z G zar 23 e ehe a A a 100 70m

d Lowe Co 24 437,59020Iyangor Dombrowo Z7 4 tewitr Rattm a 4 do do 99 00dasMäalzerei Wrede 7 I108 Kurs Kiew 2 D W M Sonderm 5 do Em 1868/71/72 105 2560Magdeburger Baupank i 117 50 W arsepan Teresrol 7 e Vurty Forr e ws zu Soll
Magdeb Strassenbahn 9 186,600 Warzehau Wien 19 34 Gerzer Juſesp u W 261 o06 5Dux Bodenbaoh 77 753
Maschin Breuer 7 250 10 Germania Sehwalpe 169,006 5 do Em 1871 108,00sNeuroder Kunstanstalt 9 155,00b bahn S,s 146 00b2B 27 Gersd St V St A 495 o0o0 5Ao do 1874 110 402Noräd Eiswerke 7 al Meridionaux do do Pr A i 900,008 Oraz Köſiachor 433
Omnibus Gesellschaft 10 246 25620 Lüttich Limburg O 1 57 do do äo II 895,00ß 5 do Em v 1871 u 73 102,006
Oppein Porth Cem 11 201 806 Schweiz Gentralbahn 8 147,750 i,Hallesche Str B I08,000 4 Kazohau Oderberg 98,006
Passage 83,7 do Nordostbabn 55/,101 400 3 Kette Elbsch G Akt 77,756 4 Pro Dux Gold
VPtferdebahn Breslauer 12 319,90b2 do Unionbahn 3 81,250 8 Körbisd Zuckerfb 123,750 5 o 7Sangerhkuser Masch 22 d 5 eipa Baubank 106,500 1 5 Prag Turnau F 7

Drugd und Verlog von Otto Hendel
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